
EINLADUNG zur Eröffnung der Ausstellung

05. Dezember 2018, 13:00

Aus der Armut geboren, Vermächtnis
für heute "Friedensbotschaft Stille Nacht".
Die soziale Botschaft des Liedes*



Josef Mohr und Franz Xaver Gruber schenkten den Menschen das berühmte Weihnachtslied in einer Zeit, 
die von Armut und Not geprägt war. Beide stammten sie aus ärmlichen Verhältnissen, beiden eröffnete sich 
dank der Achtsamkeit und Unterstützung von Lehrern und Mentoren eine bessere Zukunft. 

Einladung zur Eröffnung der Ausstellung

Aus der Armut geboren, Vermächtnis für heute
"Friedensbotschaft Stille Nacht". Die soziale Botschaft des Liedes*

05. Dezember 2018, 13:00 Uhr
Foyer der Theologischen Fakultät, Universität Salzburg 

Die Ausstellung nähert sich dem Lied und seinem Kontext sowie seinem Vermächtnis für heute aus 
Perspektive der Armutsforschung.

Begrüßung durch den Dekan der Theologischen Fakultät, Univ.-Prof. Dr. Alois Halbmayr

Präsentation der Ausstellung durch Dr. Helmut P. Gaisbauer 
(Zentrum für Ethik und Armutsforschung & ifz Salzburg) und 
Dr. Elisabeth Kapferer (Zentrum für Ethik und Armutsforschung) 

Ausstellungsdauer: 05. Dezember 2018 – 13. Jänner 2019 

* Die Ausstellung wurde zuerst von 06. Juli bis 10. Oktober 2018 im Stille Nacht Museum Oberndorf gezeigt.
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